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ST. GALLEN AKTUELL

M St. Galler Familienpflege
Ein Projekt für betreuungsbedürftige

Menschen

Wir leben in einer Zeit, in der die

Lebenserwartung aber auch die

«Individualisierung» der Gesellschaft
kontinuierlich zunehmen. Veränderte

Familienstrukturen und ein sich

steigender Lebensrhythmus tragen dazu

bei, dass für Menschen, die auf

Begleitung und Pflege angewiesen sind,
kaum mehr Platz bleibt.
Die spitalexterne Pflege nimmt an

Bedeutung zu; verschiedene Wohn- und

Betreuungsformen gehen auf die
unterschiedlichen Bedürfnisse der Betagten

oder behinderten Menschen ein.

Die St. Galler Familienpflege (SGFP)
des Schweizerischen Roten Kreuzes

Kanton St. Gallen leistet dazu ihren

Beitrag: Menschen, die ihren Alltag
nicht mehr alleine meistern, können

durch die SGFP in einer Pflegefamilie
ein neues Zuhause und ihren Platz in

einer «zweiten Familie» finden.
Diese in unserer Region weitgehend
unbekannte Wohnform entspricht dem

Altersleitbild des Kantons St. Gallen,
welches dafür plädiert, dass Wohnen

im Alter bedürfnisgerecht und selber

wählbar sein soll.

Die Idee der Familienpflege ist seit

mehreren Jahren im Kanton Zürich

erfolgreich realisiert und wird nun auf
St. Galler Verhältnisse angepasst.
Das Angebot des Schweizerischen

Roten Kreuzes richtet sich wie oben

erwähnt, an betreuungsbedürftige
Menschen, die nicht alleine leben, aber auch

nicht in ein Alters- oder Pflegeheim
umziehen möchten. In der «zweite

Familie» nehmen sie so gut als möglich
am Familienalltag teil. Dank der
individuellen Betreuung «rund um die

Uhr» kann in der Pflegefamilie auf
spezifische Bedürfnisse der Klientinnen
und Klienten eingegangen werden.

Die hauptverantwortliche Person der

Pflegefamilie verfügt über
Grundkenntnisse in Begleitung und Pflege.
Sie wird für ihre Betreuungstätigkeit
entschädigt.
Die SGFP begleitet das Pflegeverhält-
nis professionell. Eine Fachperson des

SRK Kanton St. Gallen ist jeweils
verantwortlich für die Pflegeplanung,

organisiert Entlastungen, führt Rechnung

und besucht die Familie
regelmässig.

Die SGFP ist vom Bundesamt für
Sozialversicherung anerkannt, vom
Departement für Inneres, Kanton St. Gallen

und Amt für Soziales empfohlen.
Die Kosten für Pflege und Betreuung
gehen zu Lasten der Klienten. Bei
Bedarf können Ergänzungsleistungen

sowie Hilflosenentschädigung beantragt

werden.

Wer sich angesprochen fühlt oder

mehr wissen möchte, kann sich in
Verbindung setzen mit der Projektleiterin:
Frau Anneliese Burtscher, Telefon
071-242 00 20

Pressetext des Schweizerischen Roten
Kreuz, Kanton St. Gallen

Pflegebetten erleichtern
Alltag und Pflege
Das Pflegebett spielt in der
Pflege und Betreuung kranker
oder behinderter Menschen
eine zentrale Rolle.

SACON-Pflegebetten bieten
dem Benutzer ein Maximum an

Bewegungsfreiheit und Komfort

und erleichtern den
Betreuern die tägliche Pflege.

offizieller Vertragspartner

von IV und Krankenkassen.
Senden S«e mir gratis detaillierte

Unterlagen

Emil Frey-Strasse 137

4142 Münchenstein
Telefon 061 411 24 24
Fax 061 411 22 01
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